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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes Mainz-
Kostheim am 17. Dezember 2025

Lebensqualität erhalten – kein Autobahnverkehr durch Kostheim (AUF, CDU, FWG, SPD)

Vom 21.11 bis 15.12 gab es

• wochentags von 23 Uhr abends bis 4 Uhr morgens,
• an Wochenenden von Freitag 22 Uhr abends durchgängig bis Montag 5 Uhr morgens

eine Sperrung der Autobahn A671 aufgrund von Bauarbeiten an der Mainbrücke Hochheim.

Diese Vollsperrung hat, trotz großräumiger Umleitung über andere Autobahnen, an den 
Wochenenden in Mainz-Kostheim zu unhaltbaren Zuständen und erheblichen 
Einschränkungen für die Bevölkerung geführt. Hierzu zählen

• Belästigungen durch Lärm, Abgase und den LKW-Verkehr,
• Verkehrsverstöße (u.a. Fahren auf dem Gehweg, gegen die Einbahnstraße/westliche 

Hauptstraße) und
• Gefährdungen für schwächere Verkehrsteilnehmer wie Fußgänger und Radfahrer.

Es kam zu Blockaden und Staus in den engen Straßen von Alt-Kostheim und zum teilweisen 
Erliegen des Busverkehrs.

Der Ortsbeirat fordert daher mit Nachdruck ein Schwerlastverbot für die B43 in der 
Kostheimer 
Hauptstraße.

Verkehr, der gewöhnlich über die Autobahn fließt, kann in den engen Straßen von Alt-
Kostheim nicht ohne unzumutbare Einschränkungen für die Bevölkerung abgewickelt 
werden. Ungehinderter Verkehrsfluss für den Auto- und LKW-Verkehr darf nicht über 
Verkehrssicherheit und den Schutz von Anwohnerinnen und Anwohnern und ihre 
Lebensqualität gestellt werden.

Der Ortsbeirat fordert daher eine Aufhebung der Bedarfsumleitungen U6 und U7 (also beide 
Fahrtrichtungen), die derzeit durch Mainz-Kostheim führen.

Diese chaotischen Zustände, Verkehrsverstöße und Gefährdungen durch den Auto- und 
LKW-Verkehr dürfen sich aus Sicht des Ortsbeirats nicht wiederholen.
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Der Ortsbeirat kritisiert weiterhin die zurückhaltende Präsenz der Polizei in dieser 
Ausnahmesituation. 
Hierzu zählen sowohl die Wiesbadener Stadtpolizei als auch die Hessische Landespolizei in 
Bezug auf den Schutz der Bevölkerung und für die Sicherheit im Straßenverkehr.
Bei jeder Verkehrsführung, auch bei Umleitungen von der Autobahn, muss ein 
leistungsfähiger Busverkehr eine hohe Priorität genießen. Der ÖPNV trägt maßgeblich dazu 
bei, den Verkehr in unserer Stadt effizient abzuwickeln und die PKW-Verkehrsmenge zu 
reduzieren. Dies war während der Umleitungen in Kostheim im Bereich Winterstraße und in 
der Hauptstraße (Hausnummern 100-137) nicht der Fall.

Der Ortsbeirat fordert, dass er bei zukünftigen Umleitungsplänen vorab miteinbezogen wird.

Weitere Begründung: ggf. mündlich

Beschluss Nr. 0172 

Der gemeinsame Antrag der Fraktionen AUF, CDU, FWG und SPD wird in geänderter 
Fassung beschlossen.
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Verteiler:

Dez. V z. w. V.
Autobahn GmbH z. w. V.
Hessenmobil z. w. V.
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